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Motte Maroni – Angriff der Schrebergartenzombis 

Christoph Mauz 

 

Knack den Code!  
 

1) Was macht Motte Maroni zu Beginn des Buches? 

A) Er liest ein Buch. 

B) Er hat einen Albtraum. 

C) Er fadisiert sich in der Schule. 

D) Er schaut sich einen Gruselfilm an. 

 

2) Wie heißt der Film, den sich die beiden Buben 

anschauen? 

A) Der kleine Vampir 

B) Slim Shredder-Immer wenn er Zombies roch 

C) Das kleine Gespenst 

D) Die Kammer des Schreckens 

 

3) Wohin fährt Mottes Vater in den Ferien? 

A) nach Neuseeland 

B) nach Australien 

C) nach Grönland 

D) auf die Malediven 

 

4) Wo soll Motte seine Ferien verbringen? 

A) bei Oma und Opa 

B) auf einem Kinderlager 

C) bei seinem Onkel Georg 

D) allein zu Hause 

 

5) Was erforscht Onkel Georg? 

A) Haie und Wale 

B) Aberglauben und Dämonen 

C) Schildkröten 

D) alte Ruinen 

 

6) Was befindet sich ganz in der Nähe von Onkel Georgs Villa? 

A) ein Friedhof und eine Schrebergartensiedlung 

B) ein Kino und ein Krankenhaus 

C) eine alte Burg und eine Kirche 

D) eine Schule und ein Wald 

 

7) Welches besondere Hobby hat Vladi? 

A) Er lernt Arabisch.  

B) Er züchtet Mistkäfer. 

C) Er spielt Hackbrett. 

D) Er sammelt Ameisen. 

 

 
Erklärung „Knack den Code“: 

 
Partner A liest die Aussagen vor, Partner B  
notiert die richtige Antwort (A, B, C od. D). 

 

A = Aussage A richtig 

B = Aussage B richtig 

C = Aussage C richtig 

D = Aussage D richtig 
 

Anschließend wird verglichen. 

 
Der richtige CODE lautet: 

D B A C B A B C D B C C A C B 
 



 
 

 www.edugroup.at 

 © Education Group GmbH | Inhalt: Brigitte Schwarzlmüller | lesenmitedi.edugroup.at 

  

Motte Maroni – Angriff der Schrebergartenzombis 

Christoph Mauz 

 
 

8) Wovon wird Motte in der ersten Nacht wach? 

A) vom Heulen der Wölfe 

B) von einem Sturm 

C) vom Klappern der alten Schreibmaschine 

D) vom Lärm auf der Straße 

 

9) Wie sind Motte und sein Vater in Kontakt? 

A) über Skype 

B) übers Handy 

C) gar nicht 

D) über E-Mail 

 

10) Welchen Namen hat die Schrebergartensiedlung? 

A) „Zum singenden Gartenzwerg“ 

B) „Zur fidelen Reblaus“ 

C) „Villa Immergrün“ 

D) „Zum lustigen Mistkäfer“ 

 

11) Was erwartet Herr Korschinak sehnsüchtig? 

A) eine Karte aus Monte Carlo 

B) einen Brief aus London 

C) ein Packerl aus Neuseeland 

D) ein Telefonat vom Dalai Lama 

 

12) Wie kann Prof. Maroni eine Botschaft hinterlassen, nachdem er entführt wurde? 

A) Er telefoniert mit seinem Sohn. 

B) Er ruft die Polizei an. 

C) Er wickelt die besprochene Minidisc in Klopapier, kritzelt was drauf und wirft sie aus dem Klofenster. 

D) Er schreibt eine Botschaft in den Sand. 

 

13) Was will Korschinak mithilfe des Gifttrankes aus den Leuten machen? 

A) willenlose Zombies 

B) Vampire 

C) Prinzen und Prinzessinnen 

D) Frankensteins Monster 

 

14) Wie kann man die Zombies zurück verwandeln? 

A) mit Rosenblüten und Honig  

B) mit Lavendelduft und Milch 

C) mit einer bestimmten Musik und einem Zauberspruch 

D) mit Marschmusik und Gebeten 

 

15) Wer hilft schließlich, alles zu einem guten Ende zu bringen? 

A) die Polizei 

B) Tante Mina 

C) Karl Heinz Mistkäfer 

D) der neuseeländische Vampir-Spezialist 


